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Einrichtung weiterer Bildungshäuser 

1. Das Thema „Bildungshäuser“ wird auf die Tagesordnung der nächsten Sitzung 
des Jugendhilfeausschusses gesetzt. 

 

2. Die Verwaltung wird beauftragt, baldigst zu prüfen, welche Schulen neben dem 
bereits eingerichteten Bildungshaus geeignet wären, mit bereits bestehenden 
oder ggf. neu zu gründenden Kindertagesstätten zu kooperieren, um 
Bildungshäuser zu etablieren. 

 

3. Die Verwaltung wird beauftragt, zugleich zu prüfen, ob bzw. welche baulichen 
Maßnahmen notwendig wären, um dort Bildungshäuser einzurichten. 

 

4. Die Verwaltung wird beauftragt, zugleich zu prüfen, ob für die ggf. in diesen 
Bildungshäusern tätigen Erzieherinnen und Erzieher neu zu entwickelnde 
Fortbildungskonzepte notwendig wären oder ob bestehende 
Fortbildungskonzepte genutzt werden könnten. 

 

Sachverhalt/Begründung: 

An der Tullaschule besteht eine Kooperation mit dem Kindergarten St. Bernhard, 

verbunden als so genanntes Bildungshaus. Das Thema Bildungshäuser hat bei der 

Regierung des Landes Baden-Württemberg hohe Priorität. Die Landesregierung 

beabsichtigt daher, Bildungshäuser stärker zu fördern. Um noch bei der Vergabe von 

Fördermitteln berücksichtigt zu werden, sollte das Thema baldmöglichst im 

Jugendhilfeausschuss behandelt werden und  die Stadtverwaltung die 

Einrichtungsmöglichkeiten zügig prüfen. Diesbezüglich notwendige Baumaßnahmen 

müssen vorrangig geprüft und mitgeteilt werden, damit sie im anstehenden  
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Doppelhaushalt berücksichtigt werden können. Besonderes Augenmerk bei der 

Suche nach möglichen Standorten für Bildungshäuser sollte auf diejenigen Schulen 

gelegt werden, in denen jetzt aufgrund des Auslaufens der Hauptschulen Räume frei 

werden, die dann jeweils zu Räumen für ein Bildungshaus umgenutzt werden 

könnten. 
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